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Zweite Pole Position für Esteban Guerrieri 
 

Streckentemperatur:  17,1 ºC 

Luft:  15,3 ºC 

 

Der 21 Jahre alte Argentinier Esteban Guerrieri (Manor Motorsport, 1:18,445 
min) eroberte in der Motorsport Arena Oschersleben seine zweiten Pole 
Position der Saison in der Formel 3 Euro Serie. Paul di Resta (ASM Formule 
3, 1:18,483 min) erreichte nach 30 Qualifying-Minuten den zweiten Platz vor 
Romain Grosjean (Signature-Plus, 1:18,700 min) und Kohei Hirate (Manor 
Motorsport, 1:18,716 min).         

 

Erst in der letzten Minute verdrängte Esteban Guerrieri den bis dahin 

erstplatzierten Paul di Resta. Der Schotte hatte vier Minuten vor dem Fallen der 

Zielflagge die Spitze erobert, konnte nach Guerrieris späterer Bestzeit aber nicht 

mehr kontern. Als Dritter feierte Romain Grosjean seinen besten Startplatz in der 

Formel 3 Euro Serie. Der Franzose mit Wohnsitz im schweizerischen Genf 

umrundete die 3,667 Kilometer lange Strecke 0,217 Sekunden langsamer als 

Spitzenreiter Guerrieri. 

Jonathan Summerton (Mücke Motorsport, 1:18,757 min) bestätigte seine gute 

Form, der 18-jährige Rookie wurde als Sechster abgewinkt. 

In der Trophy setzte sich Julian Theobald (SMS Seyffarth Motorsport, 1:22,425 

min) durch. Neuzugang Dominik Schraml (SMS Seyffarth Motorsport, 1:23,279 

min) belegte in seinem ersten Qualifying in der Formel 3 Euro Serie die zweite 

Position.     

 
Esteban Guerrieri (Manor Motorsport): „Es war nicht einfach. Ich hatte wegen 

der vielen Autos am Schluss des Qualifyings nur eine freie Runde. Die reichte 

dann auch zur Pole Position. Heute Vormittag hatten wir noch Probleme mit der 

Balance des Autos, die konnten wir für das Qualifying lösen. “ 

 

Paul di Resta (ASM Formule 3): „Meine zweite Position ist in Ordnung. Ich 

hätte aber die Pole Position schaffen können, wenn mir nicht einige der 

langsamen Trophy-Autos im Weg standen. Es ärgert mich sehr, weil ich dadurch 

den einen Punkt für die Pole Position verloren habe.“ 

 

Romain Grosjean (Signature-Plus): „Ich freue mich über die dritte 

Startposition. Mein Team machte einen tollen Job, das Auto lag richtig gut. Mit 

dem ersten Reifensatz hatte ich viel Verkehr, danach ging es etwas besser. Mein 

Ziel für das morgige Rennen ist nun ein Podestplatz.“ 

 




